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Liebe Gemeinde,
wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen halten, 
liegen die letzten Wochen des Jahres vor uns. Die Zeit 
zwischen Ewigkeitssonntag, Advent und Weihnachten 
lädt dazu ein, zurückzublicken, dankbar zu sein und 
zugleich hoffnungsvoll nach vorne zu schauen.
Beim Zusammenstellen dieser Ausgabe ist mir bewusst 
geworden, wie viele Menschen dazu beitragen, dass 
unsere Kirchengemeinde lebendig bleibt. Manche 
stehen sichtbar vorne im Gottesdienst, andere 
kümmern sich um Blumenschmuck, begleiten Gruppen, 

tragen den Gemeindebrief aus, organisieren Veranstaltungen oder helfen dort, wo 
Unterstützung gebraucht wird. Vieles geschieht ganz selbstverständlich und oft im 
Hintergrund. Doch gerade dieses Engagement macht unsere Gemeinde aus.
Deshalb zieht sich ein Wort durch viele Beiträge dieses Heftes: Danke. Danke für 
Zeit, Ideen, Einsatz und die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. Danke 
für die vielen Begegnungen, die zeigen, dass Kirche mehr ist als Gebäude oder 
Veranstaltungen. Kirche lebt dort, wo Menschen ihren Glauben teilen, füreinander 
da sind und Gemeinschaft erleben.
Die kommenden Wochen bieten dafür viele Gelegenheiten: in Gottesdiensten, bei 
Advents- und Weihnachtsveranstaltungen oder einfach bei Gesprächen am Rande. 
Vielleicht ist gerade die Adventszeit eine Einladung, neu wahrzunehmen, was uns 
trägt und verbindet.
Ich wünsche Ihnen Momente der Ruhe inmitten aller Vorbereitungen, gesegnete 
Begegnungen, ein frohes Weihnachtsfest und Gottes reichen Segen für das neue 
Jahr.
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Bei der Arbeit mit Konfis fällt mir immer wieder auf: Manche Dinge macht man 
lieber zu zweit. An einer fremden Haustür klingeln zum Beispiel. Oder manchmal 
sogar der Gang zur Toilette. Etwas vor der Gruppe präsentieren. Hauptsache, 
jemand kommt mit.

Und wahrscheinlich kennen wir das alle. Wer geht schon gerne allein in einen 
dunklen Keller? Zu zweit ist derselbe Keller gleich weniger unheimlich. Eigentlich 
merkwürdig: Die Person hinter der Tür wird nicht weniger fremd, die Aufgabe 
nicht leichter und der Keller nicht heller, nur weil noch jemand mitkommt. Und 
trotzdem macht es einen Unterschied.

Aus diesem Bedürfnis wachsen wir offenbar nie ganz heraus. Wir Erwachsenen 
haben nur andere Varianten dafür. Auf dem nächtlichen Heimweg telefonieren 
wir miteinander, bis die Haustür erreicht ist. Vor einem schwierigen Arzttermin 
sind wir froh, wenn jemand mitkommt. Und wenn wir zu einer Veranstaltung 
gehen, bei der wir niemanden kennen, fragen wir vielleicht vorher: „Kommst du 
auch?“

Gegenwart verändert die Bedeutung eines Raumes.

Ein Krankenhausflur mit einem vertrauten Menschen neben mir ist ein anderer 
Krankenhausflur. Der nächtliche Heimweg mit einer vertrauten Stimme im Ohr ist 
ein anderer Heimweg. Nicht der Raum hat sich verändert. Aber ich bin in diesem 
Raum nicht mehr allein.

Und dann klingt die Jahreslosung für das kommende Jahr plötzlich erstaunlich 
konkret: „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir.“ Dieses kleine „denn“ macht 
den Unterschied. Die Begründung für das „Fürchte dich nicht“ ist Gottes 
Gegenwart.

Natürlich wäre mir manchmal ein Gott lieber, der nicht nur mit in den dunklen 
Keller kommt, sondern vorher das Licht repariert. Der Krankheit verhindert, 
Konflikte löst und mir sagt, wie die Geschichte ausgehen wird. Stattdessen steht 
da dieses Versprechen: Ich bin mit dir.

Das macht einen dunklen Keller nicht hell. Und auch der Glaube macht aus 
schwierigen Lebenssituationen keine harmlosen Orte. Aber Gegenwart verändert 
die Bedeutung eines Raumes.

Vielleicht lohnt es sich deshalb, in den Räumen meines Lebens, die mir gerade 
Angst machen, nicht nur auf das zu schauen, was dort auf mich wartet. Sondern 
auch darauf, wer mit mir hineingeht. „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir.“ 
Manche Wege werden dadurch nicht kürzer. Manche Räume nicht heller. Aber 
vielleicht sind sie nicht mehr dieselben.

Angedacht
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Ein Rätsel lösen, etwas basteln oder ein neues Spiel ausprobieren: 
Im Gemeindebrief gab es auch für Kinder immer etwas zu entdecken. 

Die Kinderseiten waren liebevoll gestaltet und voller kreativer Ideen. 
Manche ließen sich direkt beim Durchblättern ausprobieren, für 
andere mussten erst Stifte, Schere oder Bastelmaterial hervorgeholt 

werden.

Dass diese Seiten entstanden sind, war keineswegs selbstverständlich. 
Dahinter steckten in der letzten Zeit drei Köpfe: Felice, Hans und 
Lisa. Familie Staab, die gemeinsam Ideen gesammelt, ausgewählt und 

zu bunten Kinderseiten zusammengestellt haben. Dafür braucht es 
Einfallsreichtum und Zeit und einen Blick dafür, was Kindern Spaß macht. 
Mit euren Seiten habt ihr unseren Gemeindebrief bereichert und dafür 
gesorgt, dass auch die jüngeren Leserinnen und Leser ihren eigenen Platz 
darin hatten. 

Für eure Ideen, eure Zeit und die liebevolle Gestaltung sagen wir euch 
dreien herzlich Danke! Danke für die vielen Anregungen zum Knobeln, 
Spielen und Selbermachen und für die Arbeit, die hinter jeder 
einzelnen Seite steckte.

Nun hört die Familie mit der Gestaltung auf. In dieser Ausgabe 
gibt es deshalb keine Kinderseite. Wir würden uns aber freuen, 
wenn sie künftig wieder zum Gemeindebrief gehört. Vielleicht wäre 
das eine Aufgabe für Sie oder für euch? Das kann allein geschehen, 

gemeinsam mit anderen oder auch als Familie. Ob Rätsel, Spiele, 
Bastelideen oder etwas ganz anderes: Es gibt viele Möglichkeiten, 

Kinder zum Mitmachen einzuladen. Wenn Sie sich das 
vorstellen können oder erst einmal mehr darüber erfahren 

möchten, melden Sie sich gerne bei Lena 
Riegel oder im Pfarramt. 

Danke für viele bunte 
Kinderseiten!

Gemeinde leben
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HERZLICHEN DANK FÜR DIE GABEN ZU 
ERNTEDANK 2026

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender*innen für die Gaben für 
den Erntedankaltar in Obernburg 
und Mömlingen.

Ein besonderer Dank geht an 
den Bauer-Markt aus Elsenfeld 
für die Obst- und Gemüsespende 
und an die Bäckerei Weigand aus 
Elsenfeld für das gespendete und 
wunderschön gestaltete Brot.

Auch ein Dank an die 
Kirchdienste, den Blumendienst 
in Obernburg und die 
Konfirmandin Emely in Mömlin-
gen sowie die Konfirmand*innen 

Emmy, Paula und Leon in Obernburg. Ihr wart super. Ohne euch wäre der 
Gottesdienst nicht das gewesen, was er für alle war.

Und nun last but not least auch ein Dankeschön an Lilly und Nevio, die am Freitag 
in Obernburg geholfen haben die Kirche zu schmücken und zu richten und im 
Anschluss rund um die Kirche gefegt haben.

DANKESCHÖN!

Uschi Wachsmann

Gemeinde leben
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Pfarrer Dittmar in der Friedenskirche eingeführt 
– Herzlich willkommen!

Am 13. September wurde Pfarrer Dittmar bei einem 
festlichen Gottesdienst in der voll besetzten Friedenskirche in 
Obernburg in seine neue Amtsstelle eingeführt.

Dekan Rupp eröffnete den Gottesdienst und gemeinsam 
mit Pfarrer Lutz Merttens, Pastoralreferent Holger Oberle-
Wiesli und Kirchenvorstand Moritz Batteiger empfing Pfarrer 
Dittmar Segenssprüche zur Amtseinführung. 

Unterstützung erhielt der neue Pfarrer außerdem von 
Amtskollegen, Vertretern der Gemeinden Eschau, Amorbach 
und Großostheim sowie von Vertreterinnen und Vertretern 
der ACK und der katholischen Kirche. Auch Pfarrer Bock, 
Dittmars Vorvorgänger, ließ sich die Teilnahme nicht nehmen 
– obwohl er bereits seit mehr als 35 Jahren im Ruhestand ist.

Pfarrer Dittmars Predigt gab mit einer überraschenden und 
pointierten Formulierung Denkanstöße. Sie verband geistliche 
Gedanken mit gesellschaftspolitischen Impulsen und regte 
dazu an, das eigene Zuhören und den Umgang miteinander 
zu hinterfragen.

Zu den Ehrengästen zählten Altbürgermeister Dietmar 
Fieger und Bürgermeister Nikolaus Volland aus Obernburg, 
Bürgermeisterin Katharina Hotz aus Mömlingen, 
Altbürgermeister Herzog aus Aschaffenburg sowie der  
2. Bürgermeister Thomas Becker aus Elsenfeld.

In den Grußworten hießen Vertreterinnen und Vertreter 
der Gemeinde Pfarrer Dittmar, seine Frau und seine beiden 
Töchter willkommen. Dazu gehörten Bürgermeister Volland, 
Mitglieder des Kirchenvorstands, Vertreter der örtlichen 
katholischen Kirchengemeinde, Pfarrer Lutz Merttens und 
Pfarrer Bock.

Beim anschließenden Empfang im Lutherraum konnten die 
Gäste bei Snacks und Getränken miteinander ins Gespräch 
kommen und im festlichen Rahmen den Gottesdienst 
ausklingen lassen. 

Moritz Batteiger

Gemeinde leben
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Dienstag, 26. Januar 2027 um 14 Uhr
im Katholischen Pfarrheim St. Gertraud,  
Adam-Zirkel-Str. 6, 63820 Elsenfeld

Wir laden alle ein, die in den Monaten November bis Januar 
ihren Geburtstag (ab 60 Jahren) feiern. Gerne können Sie eine 
Begleitperson mitbringen.

Sie hatten an Ihrem Termin keine Zeit? Dann melden Sie sich 
ebenfalls gern.

Anmeldung im Pfarramt (Tel.: 06022/9158,  Mail: pfarramt.
obernburg@elkb.de) erbeten bis Montag, den 18. Januar 2027.

Das würde uns bei der Planung sehr helfen.

Herzlichen Dank!

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © 
GemeindebriefDruckerei

Gemeinde leben
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Der Eintritt ist frei. 

  

still, still, still … 
Konzert und Lesung 
 

Sonntag, 6.12.2026 � 16 Uhr 

  
Evang.-Luth. Friedenskirche 
 

Oberer Neuer Weg, Obernburg 

 

Es musizieren Ensembles 
und Solisten der 
Musikschule Obernburg. 
Texte vorgetragen von 
Rel. Päd. Lena Riegel. 

 
 

 

 

Gemeinde leben
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Manche tragen den Gemeindebrief aus, andere bereiten die Kirche für den 
Gottesdienst vor, gestalten den Blumenschmuck oder leiten einen Hauskreis. 
Prädikantinnen und Prädikanten übernehmen Gottesdienste, und an vielen 
weiteren Stellen bringen Menschen ihre Zeit und ihre Fähigkeiten ein. Einiges 
davon ist gut sichtbar, vieles geschieht im Hintergrund. Alles trägt dazu bei, dass 
unsere Gemeinde lebt.

Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre vieles nicht möglich. Deshalb 
möchten wir Danke sagen und uns Zeit nehmen für die Menschen, die sonst so 
oft für andere da sind. Außerdem möchten wir unsere Ehrenamtskartei ergänzen: 
Wissen Sie noch, seit wann Sie sich in unserer Gemeinde engagieren? Dann 
freuen wir uns über eine kurze Rückmeldung, gerne auch mit den Aufgaben, die 
Sie im Laufe der Zeit übernommen haben. Wenn Sie das genaue Datum nicht 
mehr wissen, hilft uns auch eine ungefähre Jahresangabe.

Gemeinde leben
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Rückblick - Ausflug Schwanberg

Der diesjährige Ausflug der ACK Main-Mömling-Elsava führte uns am  
19. September 2026 zum evangelischen Kloster auf den Schwanberg. Dort 
nahmen wir am Mittagsgebet teil. Danach empfing uns Schwester Dorothea 
ganz herzlich und gab uns interessante und anschauliche Erklärungen zum 
Klosterleben und zur Geschichte der Anlage. So bekamen wir informative und 
neue Eindrücke vom Klosterleben.

Anschließend kehrten wir im Bistro des Klosters ein und stärkten uns bei einem 
kleinen Imbiss. Das sonnige Wetter trug zusätzlich zur guten Stimmung bei und 
machte den Tag besonders angenehm.

Ein weiterer Höhepunkt war die tolle Führung durch den Schlosspark. Dabei 
erfuhren wir viel Wissenswertes über die Anlage und konnten die schöne 
Umgebung bei herrlichem Sonnenschein genießen.

Zum Abschluss ließen wir den erlebnisreichen Tag bei einem gemeinsamen Essen 
im Spessart gemütlich ausklingen. Es war ein abwechslungsreicher und rundum 
gelungener Ausflug mit vielen schönen Eindrücken und netten gemeinsamen 
Stunden.

ACK Main-Mömling-Elsava

Ökumene
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Rückblick Ökumenische Profile

Franz von Assisi – der sanfte 
Rebell
In der Reihe „Ökumenische Profile“ werden 
regelmäßig Persönlichkeiten vorgestellt, die 
Christinnen und Christen unterschiedlicher 
Konfessionen bis heute prägen. Im Oktober stand 
dabei Franz von Assisi im Mittelpunkt, dessen 
Todestag sich in diesem Jahr zum 800. Mal jährte.

Kaum eine Gestalt der Kirchengeschichte genießt 
über Konfessionsgrenzen hinweg eine so große 
Wertschätzung wie Franziskus. Der Sohn eines 
wohlhabenden Kaufmanns entschied sich für ein 
Leben in Einfachheit und Armut, nachdem ihn 
die Frage bewegte, was Gott von ihm wolle. Statt 
Reichtum und Ansehen zu suchen, stellte er sein Leben ganz in den Dienst des 
Evangeliums.

Berühmt wurde Franziskus nicht nur durch seine Sorge für arme und 
ausgegrenzte Menschen, sondern auch durch seine besondere Wertschätzung 
der Schöpfung. Sein Sonnengesang, in dem er Gott für Sonne, Mond, 
Wasser und Erde lobt, gilt bis heute als eindrucksvolles Zeugnis christlicher 
Schöpfungsspiritualität.

Obwohl Franziskus die Kirche seiner Zeit kritisch hinterfragte, wollte er sie nicht 
spalten, sondern aus der Kraft des Evangeliums erneuern. Vielleicht wird er 
deshalb bis heute als „sanfter Rebell“ bezeichnet: als Mensch, der durch sein 
Leben mehr bewegte als durch große Worte.

Auch 800 Jahre später lädt sein Beispiel dazu ein, über die eigenen Prioritäten 
nachzudenken: Was ist wirklich wichtig? Woraus leben wir? Und wie können 
Glaube, Einfachheit und Mitmenschlichkeit unseren Alltag prägen?

 © pexels: George

Ökumene
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ÖÖkkuummeenniisscchheess  

FFrriieeddeennssggeebbeett  
Freitag , 27. November 2026 

um 19 Uhr 
Rum-orthodoxe Kirche von Antiochien 

Heiliger Paulus 

Adam Zirkel Straße 4, 63820 Elsenfeld 

 

DDaazzuu  eerrggeehhtt  hheerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg!!  

ÖÖkkuummeenniisscchhee    

CChhrriissttvveessppeerr  
Donnerstag, 24. Dezember 2026 

um 17.30 Uhr 

im Freien vor dem Bürgerzentrum 

Mühlweg 9, 63820 Elsenfeld 
 

DDaazzuu  eerrggeehhtt  hheerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg!!  

„„EEhhrree  sseeii  GGootttt  iinn  ddeerr  HHööhhee  
uunndd  FFrriieeddee  aauuff  EErrddeenn  bbeeii  

ddeenn  MMeennsscchheenn  sseeiinneess  
WWoohhllggeeffaalllleennss..““    

Ökumene
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Ökumene
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Gottesdienstorte in den Kirchengemeinden

Legende
Kirche mit Kindern Arbeitsgemeinschaft christlicher KirchenAbendmahl

•	 Friedhof Hobbach 
Friedhofstraße 8, 63863 Eschau

•	 Friedhof Sommerau 
Ringstraße 16, 63863 Eschau

•	 Friedhof Eschau 
Spessartstraße, 63863 Eschau 

•	 Epiphaniaskirche Eschau 
Rathausstraße 17, 63863 Eschau

•	 Kana-Haus Eschau 
Rathausstraße 15, 63863 Eschau

•	 Kirchgarten Eschau 
(bei Regen im Ausweichort Kana-Haus) 
Kirchstraße 11, 63863 Eschau

•	 Kindergarten Abenteuerland Eschau 
Mönchberger Weg 10, 63863 Eschau

•	 Tagespflege „Care“ Eschau 
Am Mühlbach 1, 63863 Eschau

•	 Volksschule Elsavatal 
Heimbuchenthal 
Bergstraße 16, 63872 Heimbuchenthal

•	 Betsaal Mönchberg 
Hauptstraße 44, 63933 Mönchberg

•	 Kath. Kirche St. Johannes der Täufer 
Mönchberg 
Schwimmbadstr. 10, 63933 Mönchberg

•	 Freizeitanlage Wildensee 
Wildensee 96, 63863 Eschau

•	 St. Michaelskirche Hofstetten 
Eichelsbacher Str. 11,  
63839 Kleinwallstadt/ Hofstetten 

•	 Evang. Gemeindehaus Sulzbach 
Jahnstr. 16, 63834 Sulzbach

•	 Kath. Kirche St. Anna Sulzbach 
Spessartstraße 2, 63834 Sulzbach

•	 Kath. Kirche St. Michael 
Hauptstraße 92, 63840 Hausen

•	 Rohe´sche Stiftung Kleinwallstadt 
Miltenberger Str. 2, 63839 Kleinwallstadt

•	 St. Rochus Kirche Volkersbrunn 
St.-Rochus-Straße 1, 63849 Leidersbach

•	 Friedenskirche Obernburg 
Oberer Neuer Weg, 63785 Obernburg

•	 Trinitatiskirche Mömlingen 
Jahnstraße 22, 63853 Mömlingen

•	 kath. Pfarrheim St. Gertraud Elsenfeld 
Adam-Zirkel-Str. 6, 63820 Elsenfeld

•	 Friedhof Elsenfeld 
Friedhofstraße 22, 63820 Elsenfeld

•	 Bürgerzentrum Elsenfeld 
Mühlweg 9, 63820 Elsenfeld

Eschau: Hofstetten:

Obernburg:

Gottesdienst
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturg

November

So 
1. November

22. So. n. Trinitatis/  
Allerheiligen

Reformations- 
gedenken

HOBBACH 13:30 Friedhof Hobbach
Ökumenisches Totengedenken Himmel

SOMMERAU 14:30
Friedhof Sommerau
Ökumenisches Totengedenken mit 
Kranzniederlegung

Himmel

ESCHAU 15:30 Friedhof Eschau
Ökumenisches Totengedenken Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rößle

ELSENFELD 14:30
Friedhof Elsenfeld
Ökumenisches Totengedenken und 
Kranzniederlegung

Dittmar

So 
8. November

Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Burkart

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Liturgischer Gottesdienst Himmel

Mi 11. November
Martinstag ESCHAU 14:00 Tagespflege „Care“

Seniorengottesdienst Himmel

Do 12. November
ESCHAU 

14:30 KiTa Abenteuerland
Abenteuerzeit Riegel

Fr 13. November

ESCHAU 17:00
Epiphaniaskirche
Andacht zum Start des Laternen-
umzugs

Riegel

HAUSEN 19:00
Kath. Kirche St. Michael
ökum. Gottesdienst zur Friedens-
dekade zum Thema „couragiert 
widerständig“

Haas /  
Jalowitzki

So 
15. November

Vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

ESCHAU 9:30
Kriegerdenkmal
Volkstrauertag mit Gedenken der 
Opfer von Krieg und Vertreibung mit 
Liedertafel

Himmel

WILDENSEE 10:30
Kirche „Zum guten Hirten“
Gottesdienst mit Gedenken der  
Verstorbenen

Himmel

HEIMBUCHEN-
THAL 18:00 Volksschule

Gottesdienst mal Anders Team

HOFSTETTEN 10:00
St. Michaelskirche
Gottesdienst mit Taizé-Liedern und 
Lichtermeer

Haas / 
Mehlig

MÖMLINGEN 9:30
Trinitatiskirche
Gottesdienst mit Gedenken  
der Verstorbenen

Rupp

Mi 18. November
Buß- und Bettag

ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst Himmel

HOFSTETTEN 19:00
St. Michaelskirche
Beichtgottesdienst zum Thema  
„Bitte wenden!“

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG
19:00 Friedenskirche

Gottesdienst mit Abendmahl Wachsmann

Gottesdienst



16

Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturg

Sa 21. November
Vorabend zum 

Ewigkeitssonntag
SULZBACH 18:30

Evang. Gemeindehaus
Abendgottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen

Haas / 
Mehlig

So 
22. November
Ewigkeitssonntag

ESCHAU 9:30
Epiphaniaskirche
Gottesdienst mit Konfis und  
Gedenken der Verstorbenen

Happ

HOFSTETTEN 10:00
St. Michaelskirche
Gottesdienst mit Gedenken  
der Verstorbenen

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 11:00
Friedenskirche
Gottesdienst mit Konfis und Geden-
ken der Verstorbenen

Happ

Mi 25. November MÖNCHBERG 19:00 Kirche „Johannes der Täufer“
Ökumenische Nacht der Lichter Team

Sa 28. November
Vorabend 1. Advent HOFSTETTEN 18:00

St. Michaelskirche
Musikalische Adventsandacht unseres 
Posaunenchors

Preu

So 29. November
1. Advent

ESCHAU 
9:30 Epiphaniaskirche

Gottesdienst mit Abendmahl Himmel

WILDENSEE
10:30 Kirche „Zum guten Hirten“

Gottesdienst mit Abendmahl Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rüster

MÖMLINGEN
9:30 Trinitatiskirche

Gottesdienst mit Abendmahl Bohnhoff?

Dezember

Mi 2. Dezember ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
An-ge-dacht

Obst-Freu-
denberger 
und Klein-
schroth

So
6. Dezember

2. Advent

MÖNCHBERG 18:00 Betsaal
Adventsandacht mit Beisammensein

Dittmar mit 
Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rößle

OBERNBURG 
11:00 Friedenskirche

Familiengottesdienst
Riegel und 
Team

Mi 9. Dezember ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
„An-ge-dacht“

So
13. Dezember

3. Advent

ESCHAU 
10:30 Epiphaniaskirche

KiTa-Gottesdienst
Riegel und 
Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst mit unserem Kindergarten Mehlig

ELSENFELD 9:30 Pfarrheim St. Gertraud
Gottesdienst mit Abendmahl Wachsmann

Mi 16. Dezember ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
An-ge-dacht

Sa 19. Dezember
Vorabend zum 

4. Advent
SULZBACH 17:00 Evang. Gemeindehaus

Adventsfenster Preu

Gottesdienst
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturg

So
 20. Dezember

4. Advent

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche 
Liturgischer Gottesdienst Dittmar

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

ELSENFELD 9:30 Pfarrheim St. Gertraud
Gottesdienst Buschhaus

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Liturgischer Gottesdienst Dittmar

Do
24. Dezember

Heilig Abend

ESCHAU 14:30 Epiphaniaskirche
Krippenspielgottesdienst

Riegel und 
Team

WILDENSEE 16:00 Freizeitanlage
Waldweihnacht für Groß und Klein Himmel

ESCHAU 17:00 Epiphaniaskirche
Christvesper Himmel

ESCHAU 22:00
Epiphaniaskirche
Christmette mit Austeilung des Frie-
denslichts

Dittmar

KLEINWALL-
STADT 14:00 Rohe´schen Stiftung

Familiengottesdienst
Haas / 
Mehlig

SULZBACH 15:30 St. Annakirche
Familiengottesdienst mit Posaunenchor

Haas / 
Mehlig

HOFSTETTEN 17:30 St. Michaelskirche
Familiengottesdienst

Haas / 
Mehlig

HOFSTETTEN 22:00 St. Michaelskirche
Christmette mit Posaunenchor

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 16:00 Friedenskirche
Krippenspielgottesdienst Riegel

MÖMLINGEN 17:00 Trinitatiskirche
Christvesper Bohnhoff

ELSENFELD

  
17:30 Bürgerzentrum

Ökumenische Christvesper ACK

OBERNBURG 22:00 Friedenskirche
Christmette Völker

Fr
25. Dezember

1. Weihnachtstag

ESCHAU 18:30 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst Happ

HOFSTETTEN 
10:00 St. Michaelskirche

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Weinhostie)
Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 
10:00 Friedenskirche

Festgottesdienst mit Abendmahl Dittmar

Sa
26. Dezember

2. Weihnachtstag

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Festgottesdienst mit Abendmahl Rupp

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rößle

So 27. Dezember
1. Sonntag nach 

dem Christfest

ESCHAU 18:30
Epiphaniaskirche
Regionaler Singgottesdienst mit 
Wunschliedern

Rupp

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

Gottesdienst
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturg

Mi
31. Dezember

Silvester

ESCHAU
16:30

Epiphaniaskirche
Jahresabschlussgottesdienst mit Verlesung 
des Gemeindeberichts und Abendmahl

Himmel

SULZBACH
15:30 Evang. Gemeindehaus

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Weinhostie) Haas/Mehlig

HOFSTETTEN 18:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst mit Posaunenchor

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 18:30
Friedenskirche
Jahresabschlussgottesdienst mit  
Verlesung des Gemeindeberichts

Wachsmann

Januar 2027

Do
1. Januar 2027

Neujahr

WILDENSEE 17:00 Kirche „Zum guten Hirten“
Segnungsgottesdienst Happ

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst mit Abendmahl Dittmar

So 3. Januar
2. Sonntag nach 

dem Christfest

MÖNCHBERG 18:00 Betsaal
Gottesdienst zur Jahreslosung

Riegel und 
Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst zur Jahreslosung Burkart

Mi
6. Januar
Epiphanias

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst zur Kirchweihe Happ

9:30 Kana-Haus
Kinderkirche Riegel

ELSENFELD 15:00 Kanuanleger
Orthodoxe Flusssegnung ACK

So
10. Januar

1. Sonntag nach 
Epiphanias

ESCHAU 10:30 Epiphaniaskirche
Gottesdienst zur Konfi-Anmeldung Riegel

10:30 Kana-Haus
Kinderkirche KiKi-Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rößle

MÖMLINGEN
9:30 Trinitatiskirche

Gottesdienst mit Abendmahl Rupp

Di 12. Januar VOLKERSBRUNN 19:00
kath. Kirche St. Rochus
ökumenischer Gottesdienst zur Einheit 
der Christen

Wissel / 
Haas

So 17. Januar
2. Sonntag nach 

Epiphanias

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 18:30 Friedenskirche
Gottesdienst zur Einheit der Christen ACK

Sa 23. Januar SULZBACH 18:30 Evang. Gemeindehaus
Abend-Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

So
24. Januar

3. Sonntag nach 
Epiphanias

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst mit Abendmahl Himmel

WILDENSEE 
10:30 Kirche „Zum guten Hirten“

Liturgischer Gottesdienst mit Abendmahl Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

ELSENFELD 11:00 Pfarrheim St. Gertraud
Gottesdienst zum Mitarbeitenden-Dank

Riegel/ 
Dittmar

So 
31. Januar

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst Wachsmann

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Dank-Gottesdienst, anschl. Mitarbeiter Dank

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Liturgischer Gottesdienst Wachsmann

Gottesdienst
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Gottesdienst
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Gottesdienst
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen in der Online-Ausgabe des

Gemeindebriefs die Namen hier nicht
erscheinen.

Wir bitten um Verständnis!

Bildungsarbeit
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Evangelische Jugend

Konfirmation 2028: Dein Konfi-Kurs startet!
Was erwartet dich in der Konfi-Zeit? Wer ist mit dabei? Und wie funktioniert die 
Anmeldung? Am Sonntag, dem 10. Januar 2027, geht es los: Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst in der Epiphaniaskirche in Eschau, den die aktuellen Konfis, 
eure künftigen Konfi-Teamer und die Konfi-Kursleitung gemeinsam gestalten.

Anschließend gibt es bei Kaffee und Kuchen erste Informationen für Jugendliche 
und Eltern. Danach haben die Jugendlichen Zeit, sich kennenzulernen und ihre 
Anmeldung auszufüllen. Die Eltern erfahren mehr über den Kurs, können Fragen 
stellen und miteinander ins Gespräch kommen.

Alle Jugendlichen des entsprechenden Jahrgangs, die in unserer Gemeindekartei 
eingetragen sind, erhalten spätestens Anfang Dezember einen Brief mit den 
wichtigsten Informationen.

Du bist noch nicht getauft? Auch dann bist du herzlich eingeladen! Im Konfi-Kurs 
ist Platz, den christlichen Glauben kennenzulernen, eigene Fragen mitzubringen 
und gemeinsam mit anderen herauszufinden, was Glauben für dich bedeutet. 
Wenn du Interesse hast oder keinen Einladungsbrief bekommen hast, melde dich 
einfach im Gemeindebüro.

Mehr zum Ablauf und zum Konzept der Konfi-Zeit findest du auf unserer 
Homepage. Bei Fragen hilft dir auch Lena Riegel gerne weiter.

Wir freuen uns auf dich!
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Evangelische Jugend
Bock auf einen entspannten Abend mit Freunden? Dann komm 
zu Pizza & Play! Gemeinsam backen wir Pizza, spielen alles, was 
Spaß macht, und verbringen einen lockeren Abend mit guter 
Stimmung. Egal ob Brettspiele, Kartenspiele, Partygames oder 
spontane Aktionen zwischendurch. Bring gerne Freundinnen 
und Freunde mit und sei dabei.

Wenn die Altstadt im Lichterglanz erstrahlt, sind auch wir 
wieder dabei. Gemeinsam betreiben wir unseren Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt, verkaufen heiße Getränke und Leckereien. 
Du möchtest nicht nur über den Weihnachtsmarkt schlendern, 
sondern mittendrin sein? Dann mach mit! Egal ob für ein paar 
Stunden oder länger: Wir freuen uns auf jede helfende Hand. 
Anmeldung und Schichtauswahl über QR-Code.

WANN: 	 Samstag, 14. November 2026, 18:00-21:00 Uhr
WO: 	 Lutherraum  
	 (Oberer neuer Weg 10, 63785 Obernburg)

WER: 	 Jugendliche ab 13 Jahren und Konfis

WANN: 	 Freitag, 04. Dezember 16:30 Uhr  
	 – Samstag, 05. Dezember 22:30 Uhr
WO: 	 Römerstraße Obernburg
WER: 	 Jugendliche ab 13 Jahren und Konfis

Weihnachtsstimmung mal anders: Bei unserer 
Weihnachtsparty erwarten dich gute Musik, leckere Snacks, 
lustige Spiele und jede Menge Zeit mit anderen Jugendlichen. 
Natürlich dürfen auch Weihnachtsklassiker, Überraschungen 
und Plätzchen nicht fehlen. Zieh deinen Lieblings-
Weihnachtspulli an, bring gute Laune mit und feiere mit uns 
einen Abend voller Gemeinschaft, Spaß und Adventsfeeling.

WANN: 	 Samstag, 12. Dezember 2026 19:00-22:00 Uhr
WO: 	 Jugendraum Elsenfeld 
	 (Adam-Zirkel-Straße 4, 63820 Elsenfeld)

WER: 	 Jugendliche ab 13 Jahren und Konfis
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Evangelische Jugend
Ein Abend ohne Leistungsdruck, aber voller Möglichkeiten: 
Bei Make Something wird gebastelt, gestaltet, ausprobiert 
und kreativ gedacht. Was genau entsteht? Das entscheidet 
ihr mit. Von Deko über Upcycling bis zu kleinen 
Kunstprojekten ist alles möglich. Wenn du Lust hast, etwas 
mit deinen eigenen Händen zu schaffen, neue Ideen 
auszuprobieren und gemeinsam kreativ zu werden, dann bist 
du hier genau richtig. 

Die Feiertage sind vorbei, die Weihnachtsbäume haben 
ausgedient. Zeit für die traditionelle Christbaumsammlung! 
Gemeinsam ziehen wir durch die Straßen von Eschau, sammeln 
die Bäume ein und erleben einen Vormittag voller Teamgeist, 
Action und guter Stimmung. Ganz nebenbei unterstützen 
wir mit den gesammelten Spenden unsere Jugendarbeit und 
ermöglichen zukünftige Aktionen und Veranstaltungen. Also: 
Warme Kleidung anziehen, mit anpacken und dabei sein! 

WANN: 	 Samstag, 16. Januar 2027, 19:00-22:00 Uhr
WO: 	 Kana-Haus Eschau  
	 (Rathausstraße 15, 63863 Eschau)

WER: 	 Jugendliche ab 13 Jahren und Konfis

WANN: 	 Samstag, 09. Januar 2027, ab 10:00 Uhr
WO: 	 Kana-Haus Eschau  
	 (Rathausstraße 15, 63863 Eschau)

WER: 	 Jugendliche ab 13 Jahren und Konfis
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Evangelische Jugend
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Kasualien
Taufen

Bestattungen

Trauungen

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen und Geburtstage, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief 
Februar bis April veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung bis  
21. Dezember 2026 widersprechen. Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit:  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obernburg, Mittlerer Höhenweg 1, 63785 Obernburg; pfarramt.obernburg@elkb.de
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wieder 
zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen in der Online-Ausgabe des

Gemeindebriefs die Namen hier nicht
erscheinen.

Wir bitten um Verständnis!

Gemeinde leben
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Wir bitten um Ihr Verständnis, dass nur die Geburtstage zu 75 Jahren,  
80 Jahren, 85 Jahren, 90 Jahren und darüber hier veröffentlicht werden. 
Falls Sie zu den angegebenen „besonderen Geburtstagen“ Geburtstag hatten und 
Sie bisher nicht genannt wurden, dann bitten wir Sie sich im Pfarramt zu melden.

Besondere Geburtstage

80 Jahre

75 Jahre

85 Jahre

90 Jahre

91 Jahre

92 Jahre

94 Jahre

95 Jahre

27

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen in der Online-Ausgabe des

Gemeindebriefs die Namen hier nicht
erscheinen.

Wir bitten um Verständnis!

Gemeinde leben
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Legende
Ökumene   gemeindeeigen   Kooperation

Team Öffentlichkeitsarbeit
Pfarramt 06022 9158
Über Unterstützung 

freuen wir uns!

Hauskreis
Theo Buschhaus 0157 5817 9272
Uschi Wachsmann 0170 4752800

1x im Monat mittwochs abends

Evangelische Jugend
EJ Mitte

Lena Riegel 
0170 1893566

Frauentreff
Gemäß Absprache

Birgitt Klein 
06022 649556

Blumenteam
Birgitt Klein 06022 649556 

Tanja Michalke 06022 2086122
Stefanie Reis 06022 623696

Kirchenvorstand
Ausschüsse für:

•	 Bau
•	 Finanzen
•	 Öffentlichkeitsarbeit
•	 Liturgie
•	 Feste + Kirchenkaffee
•	 Krippe + Christbaum
•	 Zukunft

Austräger des 
Gemeindebriefs

Pfarramt 
06022 9158

Familiengottesdienst-Team
Lena Riegel 

0170 1893566

Bildungsarbeit
Ingrid Vogl 
06022 4345

Teamerkurs
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Ökumenische Profile
Past. Ref. Holger Oberle-Wiesli 

06022 9158

ACK 
Main-Mömling-Elsava
Maria Hahn, Vorsitzende

09372 9407670

Telefon:
06022/2641283

Elsenfelder Dialog

Carina Janetschek
06022 500715



30

»Mein Wille geschehe ...!?«
»Let them« – von diesem Motto sind viele begeistert, 
manche haben sich LET THEM tätowieren lassen. »Lasst 
sie« soll heißen: Wer au� ört, sich nach anderen Men-
schen zu richten, verbessert sein Wohlbe  nden. Wer 
au� ört, nach Stimmen und Stimmungen anderer zu fra-
gen, verbessert seine Beziehungen. Bonus: Jede Kritik 
kann mit Selbstimmunisierung gekontert werden. »Du 
kannst mich kritisieren so viel du willst, das ist mir echt 
egal.« Mein Wille geschehe – tri�   auf die Main-Welle, die 
davon fließt und nichts ändern wird. So wie die Wellen 
des Mains dahinfließen, so wird auch deine Kritik da-
hinfließen, ohne mich zu beeindrucken. Lass sie. Mein 
Wille geschehe ...!? In einer Welt der Dauerkatastrophe 
ist das »Mein Wille geschehe« immerhin ein Versuch, 
handlungsfähig zu bleiben. »Lass sie« sucht bestenfalls 
nach einem Leben weniger im Reagieren, sondern mehr 
im bewussten Unterlassen und Weglassen. Gelassen-
heit entsteht im gegenwärtigen Moment, zwischen dem 
»Nicht mehr« und dem »Noch nicht«. Im Raum zwischen 
beiden können wir verweilen, hier gewinnen wir Freiheit. 
Die Filme dieser Sta� el wollen genau dazu einladen: Ein 
Raum der Freiheit entsteht im Hier und Jetzt, wenn wir 
uns einlassen auf einen unvergesslichen Abend im Kino.

Wir freuen uns auf die Filme
und die Gespräche mit Ihnen!

Veranstaltungsort:
Kino Passage, Bahnstr. 37
63906 Erlenbach am Main

Info & Kartenreservierung:
Telefon: 09372 – 5197 oder     WhatsApp
www.kinopassage.de      09372 – 73730

Ermäßigter Eintritt für Schüler und Studenten

Veranstalter: Kino Passage Erlenbach
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach

Evangelische Kirchengemeinde Erlenbach

Evangelische
Kirchengemeinde

Erlenbach

  23.09.
26

bis
27.01.27

Besitzer der blauen oder
goldenen Ehrenamtskarte
erhalten einen Rabatt von 2,- Euro
auf den regulären Eintrittspreis.

/Kino.Passage            /kino_passage_erlenbach

erhalten einen Rabatt von 2,- Euro

»Wer an die Freiheit des 
menschlichen Willens glaubt, 

hat nie geliebt und
nie gehasst.« 

(Marie von Ebner-Eschenbach)

/Kino.Passage            /kino_passage_erlenbach/Kino.Passage            /kino_passage_erlenbach/Kino.Passage            /kino_passage_erlenbach

BON VOYAGE – BIS HIERHER
UND NOCH WEITER 23.09.2026

WOVON SOLLEN
WIR TRÄUMEN 28.10.2026

VIER MINUS DREI 25.11.2026

GELBE BRIEFE 27.01.2027

jeweils mittwochs um 19:30 Uhr

Das Team von
»Gott & die Welt«

Holger Oberle-Wiesli
Pastoralreferent

Elsenfeld

Dr. Gregor Kreile
Pfarrer i. R.
Erlenbach

Jenny Kranich
Assistentin

Kino Passage

Dieter Lebert
Geschä� sführer

Kino Passage

Andreas Bergmann
Bildungsreferent

Ascha� enburg

Susanne Warmuth
Pastoralreferentin

i. R., Ascha� enburg

Johannes Pfa� 
Koordinationskra� 

Ascha� enburg

Lena Riegel
Jugendreferentin 

Region Mitte

Gabriel Abb
Pastoralreferent
Spessart Mitte

Susanne Warmuth

Dr. Iris Kreile
Pfarrerin

Klingenberg

Dieter Lebert

Jenny Kranich

Wir empfehlen
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Bahnstraße 23 · 63906 Erlenbach am Main · Tel. 0 93 72 - 94 45 61 · Fax 94 45 63
eMail: kontakt@kanzlei-salvenmoser.de · www.kanzlei-salvenmoser.de

Kanzlei Salvenmoser
Rechtsanwälte

Tonja Salvenmoser Monika Revenich Steffen Salvenmoser
Familienrecht Arbeitsrecht Strafrecht

Erbrecht Mietrecht (in Kooperation, Marie-Curie-Str. 24-28,
60439 Frankfurt)

§
Anerkannte Schlichtungsstelle nach dem

Bayerischen Schlichtungsgesetz

Bahnstraße 5 – 7 · 63906 Erlenbach am Main · Tel. 0 93 72 - 94 45 61 · Fax 94 45 63
eMail: kontakt@kanzlei-salvenmoser.de · www.kanzlei-salvenmoser.de

Tonja Salvenmoser
Familienrecht    Erbrecht

Mietrecht

Steffen Salvenmoser
Strafrecht    Arbeitsrecht

Gesellschaftsrecht

Anerkannte Schlichtungsstelle nach dem  
Bayerischen Schlichtungsgesetz

Bahnstraße 23 · 63906 Erlenbach am Main · Tel. 0 93 72 - 94 45 61 · Fax 94 45 63
eMail: kontakt@kanzlei-salvenmoser.de · www.kanzlei-salvenmoser.de

Kanzlei Salvenmoser
Rechtsanwälte

Tonja Salvenmoser Monika Revenich Steffen Salvenmoser
Familienrecht Arbeitsrecht Strafrecht

Erbrecht Mietrecht (in Kooperation, Marie-Curie-Str. 24-28,
60439 Frankfurt)

§
Anerkannte Schlichtungsstelle nach dem

Bayerischen Schlichtungsgesetz

Wir empfehlen
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Manchmal ist das Paradies  
in der Nachbarschaft.

Wir vom Bauer Markt lieben unsere  Heimat und schätzen  
die Früchte der Natur. Wir legen größten Wert auf Frische, Qualität 

und regionale Produkte.

So zum Beispiel Weine in Eigenabfüllung aus 
Rück oder unsere direkt vor 

Ort hergestellten Fleisch- und 
Wurstwaren.

Unser Kundendienst 
ist ein himmlisches 

Einkaufserlebnis  
für Sie.

Der Service-
Partner für 

Elsenfeld und 
Umgebung.

Typisch  
Bauer-Markt!

www.bauer-markt.de Im Höning 2, 63820 Elsenfeld/Main

Unsere Öffnungszeiten:  Mo. bis Sa. 
von 8 Uhr bis 20 Uhr 

Wir empfehlen
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Setzen Sie Ihre Wohnträume mit 
der Besten Bank vor Ort um.

Unsere Baufinanzierung passt so gut 
zu Ihnen wie Sojasoße und Wasabi 
zum Sushi! Wir beraten Sie transparent 
und passgenau.

www.s-abmil.de/baufinanzierung

Weil’s um mehr als Geld geht.

Baufinanzierung ganz
nach Ihrem Geschmack.

  

Aschaffenburg Miltenberg
Sparkasse

Wir empfehlen
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Hier kann Ihre 
Werbung stehen!

Kontakt: 
pfarramt.obernburg@elkb.de

Tel.: 06022 9158

Wir empfehlen/austräger
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Pfarramt und Pfarrstelle
Pfarrer Jörg Dittmar

 joerg.dittmar@elkb.de
 Handy: aktuell nur übers Pfarramt 
telefonisch erreichbar

Vertretung Beerdigungen:
Diakonin Anke Himmel

 anke.himmel@elkb.de
Tel.: 0170 2658588

Religionspädagogin im Gemeindedienst 

Lena Riegel

Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Moritz Batteiger	 Theo Buschhaus

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Tina Wengerter 
06022 5901

Büro- und Öffnungszeiten:
Montag 14 – 17 Uhr  
(nur telefonisch und per E-Mail erreichbar) 

Dienstag 9 -12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Donnerstag 14 – 16 Uhr

INSTAGRAM:
obernburgevangelisch

YOUTUBE:
Evang-Luth. Kirche Obernburg und ACK MME

FACEBOOK:
Evangelisch-Obernburg

lena.riegel@elkb.de

Handy: 0170 1893566

kath. Pfarrheim St. Gertraud  
(Eingang rechts)
Adam-Zirkel-Str. 6, 63820 Elsenfeld

Birgit Bonn, Sekretärin
pfarramt.obernburg@elkb.de

Unsere Kirchen-Homepage:
www.evangelisch-obernburg.de

Mittlerer Höhenweg 1
63785 Obernburg
Tel.: 06022 9158
Fax: 06022 72863

Kirchengemeindekasse:
Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obernburg 
IBAN: 	 DE 25 7955 0000 0430 0133 67
BIC: 	 BYLADEM1ASA
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